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Kurzbeschreibung des Projekts: 

Ausgehend von der Feststellung eines instrumentellen Bias in der Protest- und soziale 
Bewegungenforschung haben wir im Forschungsprojekt „Protest-Hybride“ zwei Ziele verfolgt. 
Erstens sollte die Bedeutung von Hedonisierung, Verspaßung und Eventisierung von Protest-
ereignissen anhand ausführlicher Fallstudien beschrieben werden. Zweitens sollten – anknüp-
fend an theoretische Vorüberlegungen aus dem Eventisierungsdiskurs – exemplarisch hybride 
Protestformen mit Charakteristika sowohl von Protest als auch von Vergnügen versprechen-
den Events als Beispiele für ‚hybride Events‘ untersucht werden. Grundlage für die Rekon-
struktion war ein umfassender Datenkorpus aus Mobilisierungsdokumenten, Interviews mit 
Organisierenden, Gruppeninterviews mit Teilnehmenden und Feldnotizen aus teilnehmenden 
Erhebungen. 

Entgegen dem Eindruck aus dem Forschungsstand zu Emotionen bei Protest und sozia-
len Bewegungen konnten wir feststellen, dass Freude und Vergnügen nicht ausschließlich 
funktional erlebt werden. Über eine instrumentelle Bedeutung sowohl bei der Mobilisierung als 
auch inszenatorisch gegenüber der beobachtenden (medialen) Öffentlichkeit hinaus wird Ver-
gnügen auch in seinem Selbstzweck bzw. als Wert an sich erlebt, dient der positiven Einbin-
dung in eine Gemeinschaft und befördert Gefühle der Zugehörigkeit. Zum Erleben von Ver-
gnügen tragen dabei insbesondere Gemeinschaft, Atmosphäre und Transzendenzerfahrung 
bei. Erhebliche Unterschiede zwischen den untersuchten Fallbeispielen konnten wir zu Span-
nungsverhältnissen feststellen, die entstanden, wenn kurzfristig erlebtes Vergnügen und auf 
in die Zukunft gerichtete, zum Teil langfristige Ziele und Utopien in einem Ereignis verschränkt 
sind. 

Ausgehend von unserer empirischen Arbeit sowie im Anschluss an Diskussionen wäh-
rend einer Tagung im April 2016 haben wir uns intensiv theoretisch wie begrifflich mit dem 
Hybridkonzept sowie hybriden Events als Beispiel für hybride soziale Phänomene befasst. Als 



hybrid bezeichnen wir solche Events, die aus der je in Frage stehenden Perspektive (z.B. von 
Feldakteuren oder Analysierenden) heraus betrachtet in ihrem konstitutiven Kern aus augen-
fälligen Kombinationen von Elementen bestehen, die als verschiedenen kulturellen Bereichen 
zugehörig angesehen werden. Dabei konnten wir als mögliche Herangehensweisen zu hybri-
den Phänomenen einen heuristischen, einen empirisch-rekonstruktiven sowie einen theore-
tisch-idealtypischen Zugang herausarbeiten.  

Über die ursprünglichen Fragestellungen des Forschungsprojektes hinaus ergaben sich 
zudem interessante Erkenntnisse aus religionssoziologischer Perspektive. Sowohl die formale 
Nähe als auch die inhaltlichen Parallelen und die Nähe der rekonstruierten Phänomene zu 
religiösen Phänomenen sowie zu soziologischen Religionsdefinitionen eröffnen die Frage, ob 
(bestimmte) soziale Bewegungen in unserer Gegenwart als (Quasi-)Religion, als neue religiö-
se Bewegung oder als Religionsäquivalent gedeutet werden können. Dieser Frage wird in 
einem in Vorbereitung befindlichen weiteren Forschungsprojekt nachzugehen sein. 
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